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Langenthal, 24. Juni 2011 
 

Schulwoche 38 des Schuljahres 2010/2011 (DIN 26), 27. Juni – 2. Juli 2011 

 

Termine der Schulwoche 38 (DIN 26) 

Di, 28.6.2011, 19.30 SL KL Quarta Elternabend neue Quarten 
Di, 28.6.11, 12.00 Alle Notenschluss gymo und FMS 
Di, 28.6.11, 17.00 Konf.ausschuss Sitzung 
Mi, 29.6.11 3a und 3d SPF-Tag nach spez. Stundenplan 
Mi, 29.6.11, 18.00 Koll FMS Promotionskonferenz 
Mi, 29.6.2011, 19.30 SL KL Tertia Elternabend neue Tertien und  neue FMS Klasse  
Mi, 29.6.2011, 08.00 SL Leitungskonferenz bzl 
Do, 30.6.11  Kollegium Klassenkonferenzen und Promotionskonferenz 
Fr, 1.7.11 Interessierte Pétanque 
 
Kulturstunde vom 1. Juli 2011 
In der Kulturstunde vom 1. Juli findet statt: 1.) Bankenpraktikum: Vorstellung des Bankenpraktikums als 
Ausbildungsmöglichkeiten für Maturandinnen und Maturanden. Aula bfsl:  
Obligatorisch für SPF und EF WR Sekunda.  
2.) Für alle Interessierten: GARTENOPER LANGENTHAL - Ein Kulturprojekt von den Anfängen bis zur 
Realisierung. Beat Wälchli, Hausherr in der Alten Mühle Langenthal,  Unternehmer und Rainer Walker, 
Musikschulleiter in Langenthal stellen ihr Openair-Opernprojekt vor. Die wirtschaftliche, die planerische 
und die musikalisch-theatralische Seite einer Planung. Selbstverständlich wird auch aus der Chorpartitur 
einer Oper gesungen. Denn über Oper kann man nicht nur sprechen! 
 
Sparen – Beschlüsse des Regierungsrates 
Wie Ihr der Presse habe entnehmen können, hat der Regierungsrat beschlossen, im Jahre 2012 ca. 277 
Millionen Franken einzusparen. In den folgenden Jahren soll es auch wieder ungefähr eine Viertelmilliar-
de sein, die eingespart werden muss. Seit Mitte der Neunzigerjahre hat der Staat zehn Sparpakete mit 
einem Gesamtvolumen von 1,5 Milliarden Franken verwirklicht. Dadurch besteht kein Spielraum mehr; 
weitere Sparpakete können nicht mehr ohne klar spürbaren Leistungsabbau realisiert werden. Die Erzie-
hungsdirektion muss sich mit 64,7 Millionen beteiligen. Das MBA sieht folgende Massnahmen vor. Ent-
scheiden wird aber nicht die Regierung, sondern in der Novembersession der Grosse Rat.  
In den Brückenangeboten (10. Schuljahre), die von etwa 20% der Neuntklässler besucht werden, soll die 
Quote von heute 20% auf 15% reduziert werden. (Spareffekt 1,1, Mio), Schliessung der Schlossberg-
schule Spiez 2014 (2,4 Mio), Reduktion der Lehren in den Lehrwerkstätten (2 Mio), Überprüfung der 
Klassengrössen bei den Berufsschulen (1,5 Mio). Weitere Sparmassnahmen sind vorgesehen im BZ-



Pflege, bei den gebühren der höheren Berufsbildung. Erhöhung der Bundesbeiträge und Erhöhung der 
Gebühren der Erwachsenenbildung sollen Entlastung bringen. Die Gymnasien sind weitgehend von den 
Sparmassnahmen ausgenommen, der Regierungsrat beschliesst aber, ab 2013 die besondere Förderung 
im Bildnerischen Gestalten zu streichen. Überblick über die Bildungsausgaben der ERZ: 
 
Ausgaben der ERZ in Mio 
Kindergarten und Volksschule  766 / 36% 
Erz –Beratung, Schulergänzung 52/ 2% 
Berufsbildung   440 / 21% 
Mittelschulen   161 / 8% 
Universität   308 / 15% 

Fachhochschule   161 / 8% 
Lehrerbildung   77 / 4% 
Kultur    64 / 3% 
Stipendien   24 / 1% 
Verwaltung   38 / 2% 
 

 
Notentermin gymo und FMS 
Wir erlauben uns, nochmals auf den Notentermin hinzuweisen: Dienstag, 28. Juni 2011, 12.00 Uhr. Wir 
bitten, diesen Termin einzuhalten.  
Die Absenzenblätter gehen bis am Montag, 27. Juni 2011 an die Klassenlehrkräfte.  
Die Termine der Klassenkonferenzen finden sich im Wochenblatt 425 und im Outlook. Durch Doppelklick 
auf den entsprechenden Eintrag öffnet sich die Datei mit den Terminen.  
 
Verhaltensregeln und Verantwortlichkeiten 
Die beiden Texte werden zusammen mit dem Wochenblatt vermailt. Sie sind auch auf dem Laufwerk Q 
zu finden. An den Elternabenden Quarta und Tertia wird der Text „Verhaltensregeln“ verteilt.  
 
Aus dem OK Projektwoche: 
Vielen Dank für die zuverlässige Arbeit am letzten Mittwoch in der Info-Lektion zur Projektwoche. 
Für Fragen stehen wir immer gerne zur Verfügung. Während der Projektwoche werden wir einen offizeil-
len Infostand einrichten, damit alle Fragen beantwortet  und unerwartete Probleme schnell behoben wer-
den können. Wir feuen uns auf die Zusammenarbeit und sind froh, dass es bald los geht! 
Für das Aufstellen des Zeltes für die Projektwoche sind folgende Schüler am Freitag ab 12.45h vom Un-
terricht freigestellt:
Max Erb   2a 
Samuel Jordi  2a 
Matthias Lahoda  2b 
Christoph Lang  2c 
Felix Multerer  2c 

Jens Casper  2d 
Simon Amstutz  2e 
Remo Glauser  2e 
Marc Häfeli  2e 
Maximilian Jacobi  3c 

Maël Corbat  3f 
Cédric Grunder  3f 
Dominik Luder  3f 
Luca Morgenthaler  f3 
Bastian Wirth  f3 

 
Flohmarkt Projektwoche 
Die Gruppe „Flohmarkt“ bittet alle Kolleginnen und Kollegen, Dinge, die sich verkaufen lassen, am 4. oder 
5. Juli mitzubringen und vor dem Zimmer 107 (Speztrakt) zu deponieren.  
 
Gebäude 21 in den Sommerferien 
In den Sommerferien wird das Gebäude 21 völlig neu verkabelt. Wie wir bereits mitgeteilt haben, ist das 
Gebäude während mindestens der ersten drei Wochen der Sommerferien nicht zu benützen. (Kein 
Strom, kein Wasser, nichts...) Wir bitten alle Kolleginnen und Kollegen, sich zu organisieren. 
 
Neue Kolleginnen und Kollegen, Stellvertretungen im neuen Schuljahr 
Wir freuen uns, die folgenden drei Kolleginnen und Kollegen neu an unserer Schule begrüssen zu dürfen: 
Nicole Hurni: Nicole wird im Fach Deutsch an der Quarta und an der FMS (Stv. Gaby Landolf) unterrich-
ten.  
Urs Tapfer: Urs wird eine Klasse Quarta Math übernehmen und im FAB-Projekt mitwirken. 
Dagmar Hensel: Dagmar wird Gustav Tribolet für ein Jahr vertreten.  
Stellvertretungen: Mariann Oppliger wird Jonas Etter für 6 Wochen vertreten, Imeri Fatima vertritt Lorenz 
Becher auch für 6 Wochen.  
Renata Fahrni (Matur 2001) wird bei Thomas Maurhofer zwischen Sommer- und Herbstferien das Prakti-
kum absolvieren.  
Wir wünschen allen Kolleginnen und Kollegen sehr herzlich alles Gute! 
 
Expertenberichte Maturprüfungen 2011 
Die Expertenberichte an die Hauptexperten treffen laufend bei mir ein. Da ich nicht weiss, ob die Exper-
tinnen und Experten diese Euch auch direkt schicken, werde ich sie Euch im Laufe der Woche ins Fach 
legen. 
 
Waldhüttenfest nach der Matur 
Es liegt mir daran, Euch mitzuteilen, dass das Waldhüttenfest nach der Matur perfekt geklappt hat. Die 
Hütte war zum vereinbarten Zeitpunkt tadellos aufgeräumt und alles war in Ordnung.  
 
Freundliche Grüsse 
Schulleitung Gymnasium Oberaargau 

 


